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Regenerationskur für Herz, Gefäße und Kreislauf

Eine gesunde Durchblutung und ein gesunder Blutdruck sind die Voraussetzung

für ein gesundes Leben. Arterien, Venen, Kapillaren und Herz bilden den

Blutkreislauf, durch den Nährstoffe und Sauerstoff zu allen lebenswichtigen

Organen transportiert werden. Störungen dieses Systems können

schwerwiegende Auswirkungen haben. Insbesondere arteriosklerotische

Gefäßerkrankungen mit ihren klinischen Konsequenzen wie Herzinfarkt,

Schlaganfall und periphere arterielle Verschlusskrankheiten, aber auch Demenz,

sind die Folgen einer gestörten Durchblutung.

Die Arteriosklerose (Arterienverkalkung) ist eine chemisch-entzündliche

Erkrankung der Arterien. Laut Definition der Weltgesundheitsorganisation ist die

Arteriosklerose eine variable Kombination von Veränderungen der

Gefäßinnenwand (Intima), bestehend aus herdförmigen Ansammlungen von

Fetten, komplexen Kohlenhydraten, Blut und Blutbestandteilen, Bindegewebe

und Kalziumablagerungen, verbunden mit Veränderungen in der Mittelschicht der

Arterienwand (Media).

Ein erhöhter Homocysteinspiegel gilt mittlerweile als eigenständiger und

unabhängiger Risikofaktor für Gefäßerkrankungen und darüber hinaus auch für

neurodegenerative Erkrankungen wie Alzheimer-Demenz.

Bei der Arteriosklerose handelt es sich um eine System-Erkrankung des ganzen

Körpers. Wenn sich an einer bestimmten Stelle des Gefäßsystems – z.B. in der

Halsarterie oder in einer Herzkranzarterie – eine Arteriosklerose zeigt, dann
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besteht ein erhöhtes Gesamtrisiko, an einem Herzinfarkt oder einem Schlaganfall

zu erkranken.

Arteriosklerotische Gefäßerkrankungen lassen sich in unserem Kulturkreis häufig

schon bei Kindern beobachten. Die Veränderungen verlaufen schleichend über

Jahre und Jahrzehnte hinweg und finden unbemerkt und ohne Beeinträchtigung

des Wohlbefindens statt. Die Arteriosklerose wird oft erst dann bemerkt, wenn

höhergradige Gefäßverengungen oder gar Gefäßverschlüsse auftreten.  Der

totale Verschluss einer Arterie, meist durch Blutgerinnsel (Thrombosen, Embolie)

innerhalb von Stunden oder Tagen aufgrund arteriosklerotisch vorgeschädigter

Arterien hervorgerufen, hat die Unterbrechung der Blutversorgung und damit den

Sauerstoffmangel eines Organs zur Folge. Besonders folgenschwer wirken sich

Verschlüsse in den Herzkranzarterien ( Herzinfarkt), in den Hirnarterien

(Schlaganfall) oder in den Becken- und Beinarterien (Beinamputation) aus.

Neben einer gesunden Lebensweise bieten Naturheilverfahren sinnvolle

Möglichkeiten, die Durchblutung im Fluss zu halten und die Gefäße vor der

gefährlichen Arteriosklerose und deren Fortschreiten zu schützen.

Besonderheiten der Herz-Kreislauf-Kur

Das Besondere der Herz-Kreislauf-Kur ist ihr individueller Zuschnitt, weil zu

Begin der Kur gezielt die Ursachen der Herz-Kreislauf-Störungen durch eine

umfangreiche Untersuchung diagnostiziert werden.

Dem Patienten werden gezielte und individuelle Ernährungs-Instruktionen

gegeben. Dann wird sein inneres Milieu gezielt behandelt. Es werden Basen,

Enzyme, Aminosäuren oder Sauerstoff zugeführt, z.B. rechtsdrehende Milchsäure

zur Verarbeitung verschlackter Eiweiße und Spurenelemente zur Verbesserung

des inneren Widerstandes. Zusätzlich werden gefäßreinigende Behandlungen

durchgeführt, wie Basen-Infusionen mit Spurenelementen und Vitaminen,

Sauerstoffbehandlungen, Herzkreislauf-Meridian-Drainage, Matrix-

Regenerationstherapie (eine spezielle Schröpfbehandlung.

Elementarer Teil der Kur ist eine spezielle Diät. Die  Ernährung sollte basenlastig

und sehr mineralstoffreich sein.
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Das Ziel der Herz-Kreislauf-Kur

Bei konsequenter Umsetzung der Kur fühlt sich der Patient viel aktiver, schläft

deutlich besser, sein Blutdruck normalisiert sich, Blutwerte (Homocysteinwert,

Fettwerte usw.) verbessern sich deutlich, chronische Müdigkeit verflüchtigt sich.

Die körperliche Leistungsfähigkeit steigt.

Verschleppte chronische Gesundheitsstörungen heilen endlich aus. Diese Kur ist

mit einer herkömmlichen „Erholungskur“ in keiner Art zu vergleichen, das sie

gezielt das Herz-Kreislauf-System stabilisiert und zusätzlich psychische

Belastungen durch psychokinesiologische Maßnahmen verbessert.

Kurablauf

1. Check-up

umfasst spezielle Laboruntersuchungen, Dunkelfeldmikroskopie,

Ganzkörper-Regulations-Diagnostik, Untersuchung auf blockierende

Giftstoffe wie Schwermetalle

2. Ernährungsberatung

Ernährungsunverträglichkeiten werden ausgelotet. Grundsätzlich sollte die

Ernährung jedoch vegetarisch, sehr basenlastig und mineralstoffreich sein

und möglichst milchproduktfrei

3. Spezifische Therapien

Matrix-Regenerationstherapie, Meridian-Körper-Therapie, Basen-Infusionen,

Eigenblutbehandlungen, Vitamin-Spurenelement-Infusionen, etc.

Das genaue Kur-Programm wird bei der Erstuntersuchung individuell – Ihrem

Gesundheitszustand entsprechend – zusammengestellt und bestimmt.

Diese Kur sollte mind. 4 Wochen, besser 6 Wochen durchgeführt werden.

Sie wirkt hervorragend zur fundamentalen Reaktivierung und Entgiftung

des Körpers und zur Verbesserung der Gesamt-Vitalität.


